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Auszug aus dem Droschkentarif
jn ©teile dt« in dem .Rhein. Kurier" No. 159.
«bend-Ausgabe vom9. Juni 18SS veröffentlichten
Droschkentariss vom 30. Mai 1899 der nach¬
stehende vom 1. Dezember 1901 ad.

i . Tourfahrten.
Eine Tourfahrt ist nicht als unterbrochen an

Zusehen, wenn dnrch das Ein- und Anssteigen
eine« Fahrgastes ein Aufenthalt von nicht langer
als zwei Minuten entsteht.

Kutscher, welche bestellt werden, vom Halte
vlatz ans einen Fahrgast vom Hause abzuholen,
zähen die Fahrt zum Abholen unentgeltlich zu
leisten und dabei dem Bestellera»f dessen Wunsch
die unentgeltliche Benutzung der Droschke z»
gestatten. Ist der Besteller der abzuholende Fahr¬
gast selbst, so hat derselbe vom Augenblick der An¬
nahme der Droschke auf dem Halteplatz oder dort,
wo die Droschke angenommen wird, die Fahrt zu
bezahlen. Müssen Kutscher am Hanse langer als
fünf Minuten warten, so haben st- fernerhin sur
jeden auch nur angefangeiien Zeitraum des Wartens
von fünf Minuten 20 Pf. zu beanspruchen.
A. Fahrten innerhalb der Stadt und Land - |
Häuser und zwar bis zu folgenden Punkten:

a. im Nerothal bis zur Nerobergstraße
auSschl. der letzteren, ^ „

b. Kapellenstrasie bis zur Ecke des Thor
bergweges,

c. Jdfteinerstratze bis zur Ecke der proiect.
Ringstraße(jetzr zwischen No. 3 und 'No.5).

ä. Sonnenvcrgerstrasrebis zu der, der
Stadt zunächst gelegenen Grenze der Kronen-
branerei,

0. Parkstratze bis zur Ecke des Parkwegcs.
f. Bierstadterstratze bis einschl. der Alwinen-

und Solmsstraße, sowie der Sophieustraße,
g. Franksurterstratze bis zum Haingrabe»,

einschließlich der Langenbeckstraße,
h. Maiuzerstrastc bis z»m Eisenbahn

Uebergange, , .
1. Schlack,tyausstras'.cbiszum Schlachthan,e
Ir. Bievricherstrastebis zur Mohnugstraßc

einschließlich letzterer,
l.  Schierstcincrstrastc bis zur diesseitigen

Grenze des Exerzierplatzes,
m. Dotzheimerftratzebis zum Fahrweg»ach

der Wellritzmühle, nächst dem städtischen
Bullenstall,

n. Lahnftratze bis zum Hanse Sto. 3,
o. Aarstratze bis zur Schleifmuhle.
p. Walkmühlftraste bis zur Bachmayerstr.,
<z. Platterstratzc bis zur Mündung der

der Nothstratze. Einsp. Zweisp.
Mk. Pf. Pik. Pi.

bei1 bis 2 Personen . . . . — 60 — 90
bei3 bis 4 Personen — 80 1 10

liebet diese Punkte hinaus
bis zum Ende der zusammen¬
hängenden Häuser der vorge¬
dachten Straßen, einschl. der
Nerobergstraße und der Lanzstraße
bei1 bis 2 Personen . . . . — 80 1 20
bei3 bis 4 Personen . . . . 1 — 1 40

Bei Fahrten ans den Eisen-
bahnhöfen 20 Pf. mehr.

Das Warten beim Abholen
von Fahrgästen zur Tageszeit
muß während der ersten fünf
Minuten unentgeltlich geschehen;
für jede weiteren, wenn auch
nur angefangeneu fünf Minuten
werden vergütet . — 20 — -0

eine Droschkensahrt nach den Frühzügen der Even
bahnen handelt, nur der doppelte tarifmäßige
Tagessahrpreis zu entrichte».

Das Warte» beim Abholen von Fahrgasten
während der Nachtzeit muß für die erste Piertel-
stuiide ohne jedes Entgelt geschehe»; sur icoc
weitere angefangene bezw. vollendete Viertklstnnoe
werden 50 Pf. für Einspänner und 75 Ps. t»r
Zweispänner vergütet.

uv . Fahrten aus und nach den
Eiscubahnhöfcn.

Für die Fahrten ans den Eisenbahnhösen ist
während der Tageszeit zu den nä I »nd ll ge¬
nannten Sätzen ein Zuschlag von 20 Ps. zu zahle».

Für die Fahrten ans »nd nach den Ehen-
bahnböscil während der ml III angegebenen Nacht-
-eit ist nur der doppelte all I und II testgesctztc
Tagesfahrpreis ohne Zuschlag zu berechnen.

V. Der zum Abholcu aus dem Theater
bestellte Droschkenkutscher kann den a«l III ge¬
nannten doppelten Fahrpreis nie verlangen, da¬
gegen müsse» ihm für das Warteii 50 Ps. besonders
gezahlt werden.

Wahllokal
'' "'Wahlvorsteher : Herr Biichdrnckereibcsitzer

^"''Stellvertreter desselben : Herr

'' 3um 1 5? SSeji**- Gulenbergplatz. Herder-
straßc. Kornerstraße. Oranienstraße, Niehlstraße.

Wahllokal: Zimmer No. 8 in der Ober-
" '"'Wahlvorsteher: Herr Sladtrath Hermann

Stellvertreter desselben: Herr Schul-
dircctor Prof. Niitou Gütl, . .

Zum6. Bezirk:Dotzheiin-rstraßr.Nhelnst aßc.
Wahllokal : Zimmer No. 1 in der Blcich-

Herr Rentner Heinrich

V». Die Führer der sogenannten
Damen-Phaetonö

(Ponny-Fuhrwerke) sind berechtigt, bei Zeitfahrten
ein Drittel der Taxe mehr zu fordern.

VII.  Die Führer vo» Schlitten
sind bercchtigt, ein Dritte!der Taxe mehr zu fordern

will . Bei Fahrten außerhalb der Stadt
ist das kleine Handgepäck, wie Handkoffer, Hut¬
schachtel und Rkisesack. frei. Dagegen ist tüc iedes
größere Stück Gepäck 50 Ps. ohne Ruckstcht ans
die Entfernung zu entrichten.
IX . Den Droschkenkutschern ist es untersagt
Trinkgelder zu verlangen.

Wiesbaden , denI . November 1901.
Der Polizei-Präsident. K. Prinz V. Rattbor.

Bekanntmachung.
An beit Sonntagen in den letzten4 Wochen

vor „Weihnachten " ist in allen Zweigen
des Handelsgewerbcs eine Verlängerung der
Beschäftignngszeit zugelassen worden und zwar, an
den ersten beiden Sonntagen von3—«Uhr und
an den letzten beiden Sonntagen von 3—» Uhr
Nachmittags.

Die betreffenden Sonntage ,allen m vielem
Jahre auf den1., 15. und 22. Dezember.

Wiesbaden , den 5. November 1901.
D-r Polizei-Präsident. K. Prinz v. Rattbor.

Bekanntmachung.
Interessenten werden hiermit ausdrücklich da-

i rauf hiiigewiesc», daß sie bezüglich der Aufstellung
und Verwendung von AcethlengaLapparalcnvo»

1 den Lieferanten Gewähr für die richtige Ans-
| snhrnng und Ausstellung dieser Apparate veij-

langen müssen. ^
Der Polizei-Präsident. K. Prmz v. Rattbor.

Bekanntmachung.

Bi. Fahrten autzerhalb der Stadt «ndLandhäuser.
Aus in jedem Wagen befindlichen Spezial-Tarif

zu ersehen.
c . Rnnd-Tourfahrte».

Au? in jedem Wagen befindlichen Svezial-Larif
zu ersehen.

LI. Zeitsahrten.
a. Für eilte Fahrt innerhalb

der unter I. A. für
Tourfahrtcn angegebenen
Grenzenohne Unterschied der
Personeiizahl, pro Stunde 2 o

b.  Für eineFahrt außerhalb der
für Tonrfahrten unter I.A.
angegebenen Grenzen, ohne
Unterschied derPerjonenzahl.
pro Stunde . 2 80 4 -
Bei Zeitfahrten außerhalb der unter I. A.

angegebenen Grenzen, ist, falls die Fahrten außer¬
halb dieser Grenzen beendigt werden, der Fahrpreis
für die Rückfahrt ans dem kürzesten Wege bis zu
den unter I. A. angegebenen Grenzen»ach den
Sätzen für Zeitfahrlen zu zahlen.

Die Taxe ist von Viertel zu Viertelstunde zu
berechnen. Jede angefangene Viertelstunde wird
für voll gerechnet.
ui . Fstr Fahrten während der Nachtzett,
soweit dieselben auf den Warteplätze» und Straßen
zu sofortiger Ausführung übernommen werden, ist
der doppelte Fahrpreis zu entrichten.

Als Nachtstunden werden betrachtet: .
a. in der Zeit vom 1. April bis einichl.

30 September: die Stunden von 11 Uhr
Abends bi« 6 Uhr Morgens,

b. in der Zeit vom1. Oktober brs ein chl.
31 Marz: dis Stniiden von 11 Uhr
Abends bis 7 Uhr Morgens.

Bei Droschken, welche für die Nachtzeit bestellt
iverden, ist der dreifache, jedoch, wenn es slch um

Auf Erlab des Herrn Ministers des Innern
vom5. Oktober er. ist dnrch Verfügung des Herr»
Regierungs-Präsidenten dahier vom 16. Oktober er.
bestimmt worden, daß die Ersatzwahl für dcn
Reichstag für den2. Wahlkreis des Regierungs-
Bezirks Wiesbaden am 30. November l. I.
vorznnehmcii ist. Nach8 9 des Wahlrcglemeiits
vom 28. Mai 1870 ttat die Wahlhandlung
um 10 Uhr Vormittags zu beginnen und
ist um 0 Uhr Nachmittags zn schließen.
Für diese Wahl ist die Stadt Wiesbaden in nach-
„ehend dargestelltc 26 Wahlbezirke getheilt und für
jeden Wahlbezirk ein Wahlvorsteher und ein Stell¬
vertreter desselben ernannt und ein Lokal bestimmt
worden, in welchem die Wahl vorznnehmen ist.

Es gehören:
Znm 1. Bezirk: Adelheidstraße, Albrecht

straße, Möhringstraße. Ncndorferstraße, sowie die
»wischen der Biebrichcr- und Schiersteuierstraße
vereinzelt stehenden Wohngebäude bis zur Ge-
markungsgrenze. , „ . . .

Wahllokal : Zimmer No. 2 rn der Oberreal-
schnle(Oranienstraße).

Wahlvorsteher : Herr Oberlehrer Theodor

Stellvertreter desselben : Herr Lehrer

* «5i» T » eairt : Adolpdsallee, Alexandra-
ßrafje, Adolpvstraße. Biebricherstraße, Fffcherstratze,
Jahnstraße, Kaiscr-Friedrich-Ring, SchliÄterstraße.

Wahllokal : Zimmer No. 5 m der Oberreal-

^Wahlvorsteher : Herr Stadtverordneter
Rechtsanwalt Dr. Adolf Hchner.

Stellvertreter desselben : Herr Rentner
Friedrich Gottwald. .

Zum 3. Bezirk: Arndtstraße, Hcrrngarten-
straße, Karlstraße. Luxemburgplatz Lnremburg-
straße Schiersteiiierstraßc, Wallurerstraße, Wotth-
straße und di- zwischend-r Schierster,,er- und
Dotzheimerftratze vereinzelt stehenden Wohngebäude
bis zur Gcmarkmigsgrciize. .. . . ~ „

Wahllokal : Zimmer No. 6 tn der Ober-

" ""Wahlvorsteher : Herr Oberlehrer vr.
H-' -

Bezirk: Gcrichtsstrase. Goeihestwßk.
Luisenvlatz, Luisenstraße. Moritzstraße

straßc-Schule.
Wahlvorsteher
Stellvertreter desselben : Herr Kaufmann

Bezirk: Bertramstraße, Bleich¬
straße, Blücher Platz. Blücherstraße.

Lüahllokal : Zimmer No. 2 mder Bleich,traße-

^ ^Wahlvorsteher : Herr Lehrer Jacob Jacob!.
Stellvertreter desselben : Herr Schreiner-

^Znm ' ir". Bezirk: El-onorenstraße, Helencn-

'̂ ^ Wahllökal ? Zimmer No.3 in der Bleichstraße-
^ Wahlvorsteher : Herr Lehrer Adolf Schmidt.

Stellvertreter desselben : Herr Prwatrer

Bezirk: An der Ringkirche.
Bismarckring, Frankenstraße, Gu-isenanstraße.
^ " Wahllokal : Zimmer No. 4 in der Blcich-
"^ ^L̂ alllvorstehcr: Herr Lehrer Karl Haus.

Stellvertreter desselben : Herr Lehrer

^ "^Zuu/l "o?Beztrk: Bülowstraße, Roonstraße,
Scharuhorststraße, Sedanstraße, Aorkstraße,

Wahllokal : Zimmer No. 7 in d-r Bleich-
"̂ Wahlvorsteher: Herr Nector Erhard Kolb.

Stellvertreter desselben : Herr Lehrer

^ "^ ZnmÄ "' Bezirk: Walramstraße, Weißcn-
burgftraßc. W-llritzstraße. .

Wahllokal: Zimmer No. 8 rn der Bleich-
'^ " Ŵahlvorstcher : Herr Lehrer Karl Groß.

Stellvertreter desselben : Herr Lehrer

StU3 «m 12. Bezirk: Clarenthal, Drndcn-
straße, Emserstraße, Lahnstraße, Sedanplatz,
Scerobenstraß-, Ziethenring und die zwilchen der
Dotzheimer- und Lahnstraße vereinzelt stehenden
Wohngebäude bis zur Gemarkungsgrenze. sowie
das ForsthanS vor der Fasanerie, die Fa aiiene
das Holzhackcrhänschcn. dieF„chzmhtamtalt, ha«
WaldhäuSchcn bei Hos AdamSlhal, das Horgnt
Adamsthal und die Walkmühle.

Wahllokal: Zimmer No. 9 in der Bleich-
" "̂''Wahlvorsteher: Herr Lehrer Johann Kilp.

Stellvertreter desselben : Herr Privatier
Ferdinand Weyrauch.

Zum 13. Bezirk: Aarstraße. Bachmeyer-
straße. Gustav-Adolsstraßc, Hartingstraße. Hoch¬
straße Kes elbachstraßc.Kuausstraße, PhilippSberg-
straße Qnerfeldstraße.Ricderbergstraße.Rott,straße,
Schütz-nüraße, Walkmühlstraße. Walkmirhlthal-
straßc und die zwischen der Lahn- und Piatterstratzc
vereinzelt stehenden Wohngebäude vis zur Äc-

^Wahllokal: Zimmer No. 10 in der Bleich-
""Wahlvorsteher: Herr Oberlehrer Karl

Wahllokal-
"̂̂ Wahlvorsteher : Herr Kausmanu Ludwig

Stellvertreter desselben : Herr Spengler-
Meister Louis (̂ ouradi. „ . n. .

tum 1». Bezirk: Bärcnstraße, Gememde.
badgaßcheu, Goldgasse. Grabenstraße. Hasn-rgaffe.
Kirchhossgasse,Kochbrnnncnplatz,Langgaile,Metzgcr-
gasse. Michelsbera.Mühlgasse,Schiovvlatz.Schutzen-

5io. » :» d-, mm

Seit »i ' l
Stetlvertretcr desselben : Herr Stadtver¬

ordneter Heinrich Häffncr. ,
Zum 1». Bezirk: Hir,chgraben, Kat,er-

Friedrich-Platz. Krauzplatz, Lehrstraße, Saalgas,e.
Schachtstraßc, Spiegelgasse. .

Wahllokal : Zimmer No. 8 m der Schule
^Wahlvorsteher: Herr Stadtverordneter

"•aa * ».->-'.l'l-
ZumÄ ! Bezirk': Adlerstraße, Castellstraße.
Wahllokal : Zimmer No. 6 in der Schule

an der Eastellstraße. cz-rmanit
'Wahlvorsteher : Herr Rektor Hermann

^ '̂'Stellvertreter desselben : Herr Architect

^ Bezirk: Feldstraße. Stiftstraße.
" êi Wahllokal :, Zimmer No. 8 in der Schule
"" "Wahlvorsteher : Herr Kaufmann Karl
''' ^"Stellvertreter desselben : Herr Bczirls-

spamer.
Stellvertreter desselben: Herr Lehrer

3lllt °4,uit 't4 . Bezirk: K-llerstraße, Ludwigstraße,
Plallcrstraße. Ruhbergstraße und die zwischen der
Platter- und 'Rcrothalstraßc vereinzelt stehenden
Wohngebäude bis zur Gemarkungsgrenze, einschließ¬
lich des Jagdschlosses Platte i»lb des Nerobergs.

Wahllokal : Zimmer No. 5 in der schule
an der Castellitraße. ^ r. .

Wahlvorsteher : Herr Lehrer Nudolt Dietz.
Stellvertreter desselben : Herr Lehrer

Heinrich Schol.
Zum 15. Bezirk: Schwalbacherstraße,Kieme

Schwalbacherstraße, Zimmermannstraße.
Wahllokal : Zimmer No. 2 m der Schule

^ ^ ^ S^ Rvorsteher : Hekr Geheim. RegierungS-
Nath a. D. Franz Äteichel.

Stellvertreter desselben : Herr Privatier
LLiihelumThon. Bahnhofstraße, Burg-
ftreifee, nleme Bnrgstratze, Dclaspeestraße, Eücn-
vogcngasse, Fricdrichstraße. Herrnmuhigape.Markl-
vlatz, Marklstraße, Mnseumsliaße.
^ ^Wahllokal : Turnhalle in der höheren
Mädchenschule(Schloßplatz).

Wahlvorsteher : Herr Kaufmann Gottfried
Herrmâ̂ ^crtrxtrr desselben : Herr Schreiner-
meister Karl Blnmer. „ - r i

Zum 17 . Bezirk : Faulbrilimenitraße, Hoch¬
stätte. Kirckigasse. Kleine Kirchgasse. Maucrgaste,
Rlauritiusplätz,Manritiurnraße . Ncngaffe, Schmer¬
platz, Schnlgassc.

Zum^ E Bezirk': Römerberg. SteinMe.
Zähll - kal: Zimmer No. 9 in der Schnle

"" Ŵahlvorsteher : Herr Lehrer Otto Rosen-

^Stellvertreter desselben: Herr Privatier
^"t Z«m " 2̂3. Bezirk: Elisabethenstraße,
Emilunstraßc, Franz- Abtstraße
Lanzstraße. Müllerstratze, Nerobergstratze, Rero
straße Nerothal. Nenberg. Pageustecherstraße,
Weinb-rgstraße Wilhelminenstraßc.

'Wahllokal: Zimmer No. 10 m Der« chme
an der Lehrstraße. n D fmao

Wahlvorsteher : Herr Consnla. D. vu «o

""' Ŝtellvertreter desselben : Herr Rentner

• "'tÄ 'w . I . M.IM» «»leite».
Da"» achlhal.
Wilhelmkiplatz, Wilhelmstraße, Kleine Wühelm
straße sowie die zwischen der, Nerothal- nnd
Sonncnbergerstrase vereinzelt liebenden Wohn
gebäudc bis zur Gemarkungsgrenze, k'Uläll'-ßltch
der Villa Panorama" oberhalb der Parkstroße
und^ es Kempf'jchen Hauses im District Wnmeb.

Wahllokal: Zimmer No. 11 m der Schule
"" Ŵahlvorsteher : Herr Stadtverordneier
Fabrikant Karl Philipp'. „ . 1Stellvertreter desselben. £err

^ "^Znm 25. Bezirk: Alwmenstraße, Angnsta-
straße Beethovenslraße, Frankfurter,traße, riritz-
Reuterstrabe, Gustav-Freytagstraße. va .nerweg
szumboldtstraßc, Kaiscr-Wilhelm-Rmg, Langenbeck
»izin Ma nrerländstraße. Mainzcrstratze. Martin-
staße Ricolasstraße,Rheinbahustraße,SchlachthanS»
straße.Schubertstraße. SolmSstraße Sophlenstrabe.
3^ictoviciftrcxfec und die zwischen der. ^ ^ rntldter
md Biebricherstraße vereinzelt stehenden Wohn-
nevände bis zur Gemarkungsgrenze. ,
} 'Wahllokal : Zimmer No. 20 m der höheren
"^ Wa ^ Vorsteher: Stadtverordneter vr,
"'̂ Stellvertreter desselben : Herr Rentner.
Phil. Abegg. ,

Zum 26. Bezirk: Abeggstraße. Bierstadter-
straße) Blnmcnstraße, Lodenstedtstraße, EmtstcmS-
verg Knrsaalplatz, Erathstraße,, Gartenstraßc,Geü'iiwca Deßstraße, Jdsteinerstraße, Hildastraße,
K."idelsn'aße Uberberg. Leisingstraße. Mozarts
straße Parkstraße, Paulinenslratze, Rotzlerstraße,
Rosenstraße, Schöne Aussicht, Thelemannstraße^
Theodoreustraße, Udlandstraße, Webergassc, kkeme
Weberaasse, Wilhelmshöbe. , ^

Wahllokal: Zimmer No. 24 rn der höheres
^"' Ŵahlvorsteher : HerrA.rchivrathvr.Arnol^

^Ks«i- e« r Herr Stadl»
verordneter Rentner Wilhelm Arntz. ^

Indem wir Vorstehendes gemäß8 8 de -1 oben
angefiihrieu Wahlreglemenls hiermit zur öffentlichen
Kennmiß bringen, machen nur zugleich daraut auf
merksam, daß chic Wahllisten nach der PeNvncn-
siandsanfnahme vom 29. Oktober 1900 ausgestellt
ft"b'ä&imta <l> habe» die Wähler in dem-
jenigcn Bezirk ihr Lüahlrecht auSzuuve».
Ut welchem fic zu jener Zeit gcwohutlmben.

Später zugezogene Wahlberechtigte
Wähler: in demjenigen Bezirk, in wclchetn
sie nach der polizeilichen Slnmeldnng ihre
erste'Wohnung gcnotnmcn haben.

Wiesbaden, den 19. November 1901.
Der Niagisttat. In Vertr.: Hetz.
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Bekanntmachung.
58c! den am 14. I. Mt», geschehenen Stadt-

derordnetenwahlen der zweite« Wahlabtheilmig
habe« abgestimml:

A. Für die Ergänzungswahl
^Wahlperiode 1902 bis 1907) 1197 Wähler; die
absolute Mehrheit beträgt 599.

Es haben Stimmen erhalten:
1. Bankier Theodor Weygandt 622,
2. Rechtsanwalt von Eck 617,
3. Tünchermcistcr Heinrich Hattmann 615,
t . Kartenbaiiinspector Di-, L. Cavet 608,
5. FabrikantC. W. Poth« 595,
6. Laiidesbankdireclor Hugo Neujch 586,
7. Baumeister Heinrich Blume 577.
8. SchoriisteinsegcrmcisterC. Meier 568,
9. Schlossermcister Wilhcln, Ritzel 565.

10. Kauiniaiin Mathias Lenz 548,
11. Kaufmann Heinrich Wolfs 548,
12. Rentner Georg Bücher 489,
13. Justizrath Ile. Ludwig Locb 77,
14. Stauf nimm Jakob Stüber 62,
15. HandelSgärtnerP. Scheiter 49,
16. Oberlehrer Ile. Otto Klein 33,
17. BauunternehmerI . Bcckel 4,
18. FuhrnntcrnebmcrA. Nickel 3,
19. Rentner Wilhelm Kimme! 3,
20. L. Stamm 1.
21. Albert Wolff 1.

B. Für die Ersatzwahl
sbis Ende 1903 für Herrn Stadtratb Brötz)
1194 Wähler. Es haben Stimmen erhalten:

1. Rentner Wimelm Kimme! 603,
2. Oberlehrer De. Otto Klein '-80,
3. TünchermeisterH. Hartman» 3,
4. Bankier Th. Weygandt 1,
5. Rechtsanwalt von Eck 1.
Die absolute Mehrheit für die Ersatzwahl

beträgt demnach 598.
Hiernach habe» die absolute Mehrheit der

tlbgegebencn Stimmen erhallen und sind als ge¬
wählt zu betrachten:

1. Für die Ergänzungswahlenr
a. Bankier Theodor Weygandt,
d. Rechtsanwalt von Eck,
0. Tünchermeister Heinrich Hartmann.
<1. Gartenbauinspector Dr. L. Cavet.

2. Für die Ersatzwahlenr
Rentner Wilhelm Kimmel.

Mithin sind in engerer Wahl noch zwei Stadt-
derordncte für die Ergänzungswahlen zu wählen.

Nach828, Absatz2, der Städleordnung kommen
sonach in engere Wahl:

1. FabrikantC. W. Pothe,
2. Landesbankdirector Hugo Reusch,
3. Baumeister Heinrich Blume,
4. Schornsteinfegermeister Carl Meter.
Die engere Wahl(Stichwahl) findet Montag,

den 1«. Dezemberl. I ., Vormittags von
8 vis 1 Uhr und Nachmittags von 3 bis
6 Uhr statt, und zwar für die Wahlberechtigten,
deren Familieliiiaiueu mit den BuchstabenA bis L
beginnen, im Wahlsaal Zimmer 16 des Rathhauscs
und für dic WahIbcrcchtigtcu. deren Familiennamen
mit den BuchstabenMbisZ beginne», im Zimmer
No. 55 des Rathhaufes.

Die Wahlberechtigten der ll.Abtheilung werden
zur Vornahme obiger engerer Wahlen mit dem
Bemerken cingcladen, daß nur unter den Herren
Fabrikant C. W. Poths, Landesbankdirector
H. Reusch, Baumeister Heinrich Blume und Scdorii-
steinfegermeister Carl Meier gewählt werden kann,
und daß Stimmen, die auf andere Personen falle»,
als ungültig außer Betracht bleiben.

Wiesbaden, den 18. November 1901.
Namens der Wahlvorstände:

Mangold, von Oidtman,
Beigeordneter. Stadlrath.

Bekanntmachung,
brtr. An- und Abmeldung von Gewerbebetrieben.

Die hiesigen Gelverbetreibendenwerden znr
Vermeidung von Berstößen gegen die bcsteheneen
«esetzlick)e» Bestimmungen darauf aufmerksam ge¬
macht. daß gemäß tz 52 des Gewerbesteuergefetzes
vom 24. Juni 1891 und der dazu ergangenen
Anweisung des Herrn Fiiiaiizministcrs vom
4. November 1895, Abschnitt VI, Artikel 25, ein
Jeder, welcher liier den Betrieb eines , be¬
stehenden Gewerbes a,»fängt , dem
Magistrat vorher oder spätestens gleichzeitig mit
dem Beginn des Betriebes Anzeige davon zu
machen hat. Die Anzeige hat schristlich zu erfolgen;
sie kann auch im»Nachhalls, Zünmcr No. 5, münd¬
lich während der üblichen Vormittags-Dicnststiin-
beu zu Protokoll gegeben werden.

Die Verpflichtung trifft auch Denjenigen,welcher
a) das Gewerbe eines Anderen übernimmt

und fortfetzt,
b) neben seinem bisherigen Gewerbe oder

au Stelle desselben ein anderes Gewerbe
anfängt.

Wer die gesetzliche Vcrpflichtmig zur Anmel¬
dung eines steuerpflichtigen Gewerbes innerhalb der
vorgcschriebenen Frist nicht erfüllt, verfällt nach
8 70 des Gewcrbestciiergcsktzcsi» eine dem doppelten
Betrag der einjährigen Steuer gleichen Geldstrafe,
daneben ist die vorciithaltciic Steuer zu entrichten.

Das Aushöre» eines steucrpflickitigen Ge¬
werbe? ist dagegen nach 810, Absatz2 des Gesetzes
vom 14. Juli 1893 und dem Artikel 23 der eit.
Anweisung bei dem Herrn Vorsitzenden der für die
Veranlagung ' uständigen Stcueransschüsse der
Gewerbcsteuerklassen1 und 2 und 3 und
schriftlich abznmelden.

Wird ein Gelverbebetrieb eingestellt, aber nicht
rechtzeitig abgenieldet, so ist die Gewerbesteuer nach
8 33 des Gemerbestcuergesktzes fortzucntrichten.

Der Magistrat. — Steuerverwaltung. Hetz.

Städt . Leihhaus zu Wiesbaden,
Neugasse8 (Eingang Schulgaffe).
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenittniß,

daß das städtische Leihhaus dahier Darlehen auf
Pfänder in Beträgen von 2 Mk. bis 2100 Mk.
auf jede beliebige Zeit, längstens aber auf die
Dauer eines Jahres, gegeni.0 pCt. Zinsen giebt
und daß die Taxatoren vou 8—10 Uhr Vor¬
mittags und von 2—3 Uhr Nachmittags
(m Leihhaus anwesend sind.

Die Leihhaus-Deputation.

Beschädigungen
öffentlicher Anlage » nnd Kirchhöfe.

4 56 der Siraßenpolizei-Beiordnung vomeptember 1900 bestimmt hierüber Folgende«:
1. In den öffentlichen innerhalb der Stadt

belegencn Promenade», in den Baum- nnd Garte»-
anlagen aus öffentlichen Straßen, Plätzen und
Kirchhöfen ist es verboten, Rasenplätze und Blumen¬
beete zu betreten, Zweige, Blumen, Samen oder
Früchie abzubrcchen, ans Bäume zu klettern,Vogel¬
nester aiiszunehnicn und zu zerstören, in den vor¬
handene» Weibern zu fischen oder Enten und
Schwäne zu jagen oder mit Gegenstände» nach den¬
selben zu werfen, Wege, Beete, Rasenplätze nnd
Ruhebänke zu virunreinigen und sich auf Bänke
niederzulegen.

2. Hunde, welche in öffentlichen Anlagen mit¬
genommen werde», dürfen nicht frei nmherlaufen
sondern sind an einer kurzen Leine zu iübren.

3. Hunde, welche in öffentlichen Anlagen frei
umherlanfen, werden cingescingei, und sofern der
Eigenthümer nicht zu ermitteln ist, oder eine
Auslösung der Hunde gegen Zahlung de« Fang-
und Fnttergeldcs binnen drei Tagen nicht erfolgt
als herrenlos getödtet.

4. Kinder unter 10 Jahren, welche sich nicht
in Begleitung erwachsener Personen befinden, sowie
Dienstboten oder Personen in unsauberer Kleidung ist
die Benutzung der in den öffentlichen Anlagen nnd
Straßen ausgestellten Ruhebänke, welche die Be¬
zeichnung„Kürverloallung" oder„Banverwaltmig"
tragen, untersagt.

Bekanntmachung.
Die landwirthschaftliche Unfall¬
versicherung betreffend.

Die Unternehmer land- »nd forstwirthschaft-
licher Betriebe, einschließlich der Ha: delsgärtnercien,
im Stadtkreise Wiesbaden werden hierdurch aus-
fordcrt, die seit dem 1. Januar 1901 etwa
eittgctretenen aber noch nicht angemeldete» Be-
trieboverändernngc» längstens vis zum
3«. November d. I . im Rathhause,Zimmer
No. 26, während vec PormikiagS-Diciiststundcn
von9—12 Uhr anzumcldcn.* *

Wiesbaden, den5. November 1901.
Der Sections-Vorstaiid(Stadrausschnß).

In Vcrtr.: Hetz.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von 600 Stück gutztiscrnen

Bodenbelagplatte» sür die Gassabrik dahier
soll vergeben werden und sind diesbezügliche Ange¬
bote verschlossen nnd mit entsprechender Aufschrift
versehen bis zum 28, d. Mt»., MitwgS 12 Uhr,
bei dem Unterzeichneten einznreichen.

Die der Vergebung zu Grunde gelegten Be¬
dingungen, Zeichnungen und Muster sind a»f
Zimmer No. 6 des Verwaltungsgebäudes, Markt¬
straße No. 16, einzuschen. *

Der Director
der städt. Wafler-, Gar- und ElektricitätSwerke.

Muchall.

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannfchaflen der freiwilligen

Feuerwehr der Leiter-, Feuer»
hähne-, Sangspritzcn-, Hand¬
spritzen- t». Retteravtheilungen
des ersten Zuges werden auf
Montag , 25. November l. I .»
Abends 5 Uhr, zu einer Ucbung
in Uniform an die Remisen

geladen.
Mit Bezug auf die §8 17, 19 u. 23 der

Statuten, sowie Seite 12, Absatz3 der Dienst¬
ordnung, wird pünktliches Erscheinen erwartet. *

Wiesbaden, dem 19. November 1901.
Der Branddircctor. Schenrer.

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mamischaflen der freiwilligen

Feuerwehr der Leiter-, Feuer-
Hähne-, Saugspritzen-, Hand-
spritzcn- u. Retter-Abtheilnngen
des zweiten Zuges werde» ans
Dienstag, den 26. Novemberl. J .,
»Abends5 Uhr zu einer Ucbnng in
Unisornr an die Remisen geladen.

Mit Bezug ans die §8 17, 19 nnd 23 der
Statuten, sowie Seite 12 Absatz3 der Dienst¬
ordnung wird pünktliches Erscheinen erwartet. *

Wiesbaden, den 21. November 1901.
Der Branddircctor. Schenrer.

Pflicht -Feuerwehr.
Die Mannschaften der Pflichtfeuerweyr der

Ablheilnngen2 und 5 werden aus Dienstag»
den 26. November l. I .» Abends 5 Uhr,
zu einer Uebung in den Hof der Feucrwehr-
station, Nengaffe 6, einaeladcn.

Die Armbinden mit Ziffer2 und5 sind mit-
zubringeu.

Zuwiderhandlungen werden nach 8 29 der
Polizei-Verordnung bestraft. Verhinderung ist
schriftlich vor der Nednng bei dem Unier-
zcichneren zu melden. In Abwesenheit des Be¬
treffende» ist diese Meldung durch seine An¬
gehörigen zu machen. *

Wiesbaden, den 21. November 1901.
Der Branddircctor. Schenrer.

Dienstag, den 26. November d. I .,
Vormittags 10 Uhr beginnend, werden bei
unterfertigter Stelle,' Herrngartcnstraße7 dahier,
die im Districte Schicrsteinerlach3. Gewann, am
Kaiser- Friedrich- Ring Hierselbst, belcgenen
Dornänen-Parzcllen
Lagerb.No.5119b.-l u. 5119 bb= 27a24,25qm groß,

„ „ 5124 ab „ 5l24ac= 13„39,50 „
„ „ 5125b „ 5125c = 11„76 „
.. „ 5126b „ 5126c = 9 „95 „ „
„ „ 5127b „ 5127c = 8 „20 „ „
„ „ 5150a — 1„07 „ „

öffentlich versteigert.
Nach 11 Uhr werden neue Bieter nicht mehr

zugelasscn, sondern die Versteigerung wird nur unler
denjenigen fortgesetzt, welche bis dahin ein Gebot
abgegeben haben. F255

Wiesbaden, den 19. November 1901.
Königliches Domänen-Rentamt.

Kirchliche Anzeigen.
Goangolische Kirche.

Marktkirche.
Samstag, den 23. »November.

Militär-Gemeinde. Beichte und heil. Abend¬
mahl, 5 Uhr: Div.-Pfr. Franke.
Sonittag, 24. Nov. (25. Sonntag nach Trinitatis.)

Tod teufest.
Jngendgotterdieiist8'/, Uhr: Pfr . Ziemendorff.
Hanpigoitesdienst 10 Ubr: Psr. Schüßler.

Nach der Predigt: Beichte und heil. Abendmahl.
»Abendgottesdicnst5 Uhr: »Psr. Bickel. Nach

der»Predigt: Beichte und heil. Abendmahl.
Amtswoche: Psr. Ziemendorff.
Die Collccic ist für da» Diakomsseu-Mntter-

han? bei Wiesbaden bestimmt.
Abend» 8 Uhr: Geistl. Csncert vom Kirchen-

Gcsangvcrein. Eintritt frei.
Dienstag, Nachm. 4—6 Uhr, Luffenstraßc 32:

Arbeitsstunden de«Astgem.MissionS-Franenvercins.
Mittwoch. 6—7 Uhr: Orgelconcert in der

Marktkirche. Eintritt frei.
Bcrgkirche.

Hanpigoitesdienst 10 Uhr (unter Mitwirkung
des Ev. Kirchen-Gesangvereins): »Pfr . Diehl. Nach
der Predigt: Beichte und heil. Abendmahl.

»Abendgottesdienst5 Uhr: »Pfr. Grein. Nach
der»Predigt: Beichte und heil. Abendniahl.

Die Collccte ist dein Bcrcin sür weibliche
Krankenpflege bewilligt.

Amtswoche: Taufen und Trauungen: Pfr.
Diehl. Bcerdigungcn: Psr. Grein.

Ringkirche.
Frübgottesdicnst8'h Ubr (kein JugendgotteS-

dlenst): HülsSpred. Schlosser.
Hauptgottcrdienst 10 Uhr: Pfr. Friedrich.

»Nach der»Predigt: Beichte und heil. Abendmahl.
Die Collectc ist für das hiesige Diakoniffen-

Mutterhaus destinimt.
Abendgottesdienst5 Uhr: Pfr. Lieber. Nach

der Predigt: Beichte und heil. Abendmahl.
Die Gemcindegliedcr werden dringend gebeten,

zu dielen Gottesdiensten keine Kinder mitzubringen.
Amtswoche. Lausen und Trauimgen: Hlllsr-

prediger Schlosicr. Beerdigungen: »Pfr. Lieber.
Am Todtensonntag finden keine Taufen statt.

Kapelle des Paulincnstists.
Vormittags 10 Uhr: Predigt.
11 Uhr: Kindergottcsdicnst. Pfr . Christian.
Nachmittags4'/- Uhr: Jnngfrauen-Verein.
Dienstag, 37» Ubr: Nähverei».

Evangelisches BcreinShauS, Platterstraße L.
Vorm. 117- Uhr: SonntagSschulc.
Bersammlung sür junge Mädchen(Sonntags¬

verein) »Nachmittags7-5 Uhr.
Vcrjammlung für Jedermann Abends 87, Uhr

im großen Saal (Bibelstuiide).
Jeden Donnerstag, Abends 87- Uhr: Geyieiii-

schastsstunde.
Ev. Männer- nnd Jüuglingsverein.

Samstag, Abends9 Uhr: Gebetstnnde.
Sonntag. Nachm. 3 Uhr und Abends8 Uhr:

Freie Versammlung.
Montag. Abends9 Uhr: Gesangstundc.
»Mittwoch, Abends9 Uhr: Bibelbcsprechstuude.
Männeru. Jünglinge sind herzlich eingeladen.

Jugendverein.
Sonntag, Nachm. 3 Uhr und Abends8 Uhr:

Freie Versaminlung.
Dienstag, Abends8»/, Uhr: Bibelstuiide.
Donnerstag, Abends8'/- Uhr: Schnitzstunde.
Junge Leute unter 17 Jahren find herzlich

eingeladcii. i
Evangelisches Gemeindehaus, Steingasse 9.

Das Lesezimmer ist Sonn- und Feiertags von
2—5 Uhr für Erwachsene geöffnet.

Lejezimnier: Bersammlung junger Mädchen.
Jnngfrauen-Verein der Bergkirchen-Gemeinde:

Nachm. 4V»—7 Uhr.
Dienstag, 87- Uhr: Bibelstnnde. Pfr. Grein.
Mittwochu. Samstag, »Abds. 87»Uhr: Probe

des Evangel. Kirchen-Gesangvereins.
Christlicher Bereit« junger Männer. Lokalitäten:

Rheinsiraße 54, Part.
Aeltere Abtheilmig.

Sonntag, Nachm.: Freie Unterhaltung.
Montag, Abends 87- Uhr: Mannerchor.
Dienstag, Abds. 8'/- Uhr: Bibelbesprechftunde.
Mittwoch, Abends 87'- Uhr: Turnen.
Donnerstag. »Abends 87- Uhr: Posaunenchor.
Samstag, Abends9 Uhr: Gebetsstunde.

Jugend-Abtheilimg.
Sonntag, von 3 Uhr an: Spielen rc. 5 Uhr:

Vortrag voii Herrn Schnabel. Abends 87- Uhr:
Singen.

»Mittwoch, Abends8'/- Uhr: Turnen.
Freitag, 8'/- Uhr: Französisch. (Herr Hetze!.)
Zu allen Versammlungen hat jeder Mann und

Jüngling Zutritt.
Versammlungen

im Eemeiiidesaal des Pfarrhauses, »An der Ring-
kirche 3.

Sonntag, Nachm. 41/*—7 Uhr: Versammlung
junger»Mädchen(SonntagSverein).

Montag, Abends8 Uhr: Versammlung con-
sirmirter»Mädchen von Pfr . Risch.

Dienstag, Abends 87- Uhr: Bibelstunde, Pfr.
Risch. Jedermann ist herzlich eingeladen.

Mitiwoch,»Nachm. vou3—6 Uhr: »Arbeitsstunde
des Franen-Nähvereins.

Mittwoch, Abend 87- Uhr: Probe des Riug-
kirchenchorS.

Donnerstag, Nachm. 3—6 Uhr: Arbeitrstunde
des Gustav-Adolf-Fraiicilveieins. Abds. 8».- Uhr:
Versammlung der confirmirte» Mädchen von
Pfr . Lieber. (Erste Abtheilung.)

Freitag, Nachmilt. 5 Uhr: Lersamnilung der
confirmirtcn Mädchen von Pfr. Lieber. (Zweite
»Abtheilung.)

Katholische Kirche.
1. Pfarrkirche zum hl. Bonifatius.

Sonntag, 24. Nov. 26. und letzter Sonntag nach
Pfingsten.

Erste heil. Messe6, zweite7, Militärgottes-

dieust8. KindergottcSdienftS. Hochamt 10. letzt»
heil. Messe 11.30 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr Christenlehre mit Jnbikäinn»
Andacht(509). 6 Uhr Jubiläums-Aodacht(537z
509).

An den Wochentagen find die hell. Meffe»
6.80,7.15,7.45u.9.30 Uhr. 7.46 Uhr Schulmeffe»

»Abendläuten5.30 Uhr.
Samstag4 Uhr Salve, 4—7 und nach8 Uhr,

Sonntag Ni argen von 6 Uhr an Gelegenheitr«U
Beichte.

2. Maria-Hikf-Kirche.
Sonntag: Frühmesse6.80, zweit« heil. Messt

8 Uhr; KindergotteSdienst(hl. Messe mit Predigt)
9 Uhr; Hochamt mit Pedigt 10 Uhr.

»Nachm. 2.15 Uhr gestiitete Kreuzweg-Andacht
für die armen Seelen mit Segen; Abend» 6 Uh»
Jubiläums-Andacht mit Predigt.

An den Wochentagen sind die heil. Meffe« um
7. 7.45 und 9.15 Uhr; 7.45 Uhr sind Schul-
messen und zwar Dienstag und Freitag für
die Castcllstratze-Schulc, »Mittwoch und Samstag
sür die Lehrftraße- und Stiftstraße-Schule undd>»

^Donnerstag 7 Uhr heil. Meffe in d«
Schwesternhauskapelle»Platterstraße 68.

Samstag Nachm. 4—7 und nach 8 Uhr <86,
legenheit zur Beichte.

Samstag»Nachmittag4 Uhr Salbe.
3. Kapelle der barmherz. Brüder, SchuldergV

Sonntags»nd Feiertags8 Uhr Hochamt.
Nachmittags5 Uhr Andacht.
Dienstag« und Freitag» 6.15 Uhr SLulmcssl
An den Wochentagen6.15 Uhr heil. Messe.

4. Kapelle im St . Josephs-Hospital, Langenbeckstr.
Sonntag8 Uhr Amt.
Nachmittags3.30 Uhr Andacht.
An den Wochentagen5.45 Uhr heil. Meffe.

AttkattzotischeKirche, Schwalbacherstraße.
Sonntag, den 24. Nov,, Vormittags 10 Uh«

Amt mit Predigt.
Während der Winterzclt ist der Eingang zur

“ * SrimmU
Ennngelisch lutherischer Gottrsdirnst.

»Adelytidstraße 23.
Sonntag, den 24. November(25. Sonntag

nach Trinitatis), Vorm. 97- Uhri Lcsegott-Sdienst,
Mittwoch, den 27. November, Abends 87*Uhr:

Abendgottesdienst. Pfr. Staudenmeyer.
Gvnngrlisch-lnttzerischrr Gottesdienst.

Oberrealschul-, Oranienstraße7, 2. Stock.
Sonntag, den 24. »Nov. (25. Sonntag nach

Trinitatis), Pormilt. 97- Beichte, 10 Uhr: Haupt»
{jotte«bieuft, Nachmittag» 3 Uhr-̂ Pred.g^
Kaptisten-Gemeinde . Oranienstr. 54, Hth. Pt.

Sonntag, den 24. S!ov-mb-r. Vormittags 97,
und Nachmittag« 4 Uhr: »Predigt.

Vorm. 11 Uhr: Kindergottesdienst.
Mittwoch. Abds.8", Uhr: Brr- u. Bibelstu nd«.
Jedermanil ist freundlichst eingeladen. Zutritt

srxj, »PredigerC. Karb»»sky.
Mrttzsdisten-Gemeinde, Helciienstraße 1,1.Et.

Sonntag, 24. »Nov., Borni. 9.45 Uhr: Prcbigt;
»Vorm. 11 Uhr: SonniagSschule; Abends8 Uh«
^ ^ D̂ienstag, Abends8 Uhr: Bibel- nnd Gebets.

Donnerstag, Abends8 Uhr: Jugendbund.
J -d-rma...«herzlich—

Apostolische Gemeinde.
Kleine Schtvalbach-rstraße 10. 2.Et. (Gcwcrbehalle).

Sonntag, den 24. Noveniber. Vormitt. 10 Uhr:
Hauptgottesdienst. Nachmittags4 Uhr: Predigt;
wozu Jedermanil frennbl. emgelaben ilt.

Dienstag, Abends8 Uhr: Oeffcntliche Predigt
D-ntschstattzolisch- (sreieelig .) Gemeinde«

Sonntag, dm 24. November, »Abends5 Uhr»
Erbauung im Wahlsaale des Rathhaufes. Themas
„»Prediger Carl Saenacrs' ". .

Der Zutritt ist sür Jedermann fr«,. .
Anschließend an di- Erbauung stndetm beim

selbe» Lokale eine»Lerjammlung des FraueuvereMS
der Gemeinde statt. ^ .. , .

»Prediger»Welker, Weißenburgstraßc 1.
Keilsarmeo »Frankenstraße13.

Jeden Abend8'/- Uhr. Sonntags auch Vorm.
10 Uhr: Perjammlung. Jedermann willkommen.

Russischer Gottesdienst.
Samstag Abend5 Uhr: Abendgottesdienst
Sonntag Vormittag 11 Uhr: Heil. Messe.
Mittwoch Vormittag 11 Uhr: Hnl. . Diesls

(Geburtstag der Kaijerin-Witlwc von »Rnßlaud)
Kleine Kapelle. Kapell-iistraße 19.
jlngiican Cliurcl » of St . An ^ natine « i

Caiiterteury.
Frankfurtevstrasse 3.

Services.
Sundays : First Colebration 8.30, Mattins,

Cboral Celebration and Sermon 11, Evensong and
Litany 5, and Publio Instruction 6. (Subject in
November , the History of the Churcb of Englan«
in the 18th . Century .)

Week -days : Daily Mattins8 , Celebration 8.2(z
except . . \

Wednesdays and Fridays : Mattins an*
Litany 10.30, Celebration 11.

Evensong : on Fridays and Holy -days 6.
Choir Practice : Fridays at 5.
Library : Wed . and Fri . at 11 .45.

Chaplain : Itev . E. J. Treble,
Kaiser -Friedrich -Eing 36.

Localbootö Biebricli - Mainz.
Fahrplan ab 4. November 1901.

Bei schlechtem Wetter verkehren die Boote nicht
Von Biebricli nach Mainz : 9°®* IS00") 2t

300s ioo 5008 6« 700S5.
Yon Mainz nach Biebrich : S1*0* 11!"̂ T 128<̂§ 1®*

200§ 30c 40c§ 520 62°§.
* Nur Dienstags und Freitags,
t Nur Dienstags , Freitags und Sonntags.
§ Nur bei Bedarf , vorzugsw . Sonntage. _

DruN and Sc 'aa on t eoeUtaitia 'lttm voI-Buchvrnck-« a Wi-sdaOea-
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